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Alternativantrag 
 

der Fraktion der AfD  

 

zu „Schulleitungen stärken - Identifikation und Umsetzung von Maßnahmen zur 
Weiterentwicklung der Qualifizierung und Auswahl schulischer Führungskräfte“ 
(Drs. 19/1791) 
 
 

 

Schulleitungen und Assistenzen der Schulleitung entlasten 

Der Landtag wolle beschließen: 

 

1) Die Landesregierung wird aufgefordert, Schulverwaltungsassistenzen an den 
Schulen einzustellen, um Schulleitungen von Verwaltungsaufgaben zu 
entlasten. 

2) Die Landesregierung wird aufgefordert, die Leitungszeit der Schulleitungen zu 
erhöhen. 

3) Die Landesregierung wird aufgefordert, die Arbeit von Assistenzen der 
Schulleitungen durch finanzielle Zulagen oder Entlastungsstunden zu 
entlohnen. 

 

 

Begründung: 

Viele Schulen, insbesondere Grundschulen, finden keine Rektoren mehr, weil 
Schulleitungen angesichts des überbordenden Aufgabenprofils an ihre 
Belastungsgrenze stoßen. Durch Reformen der letzten zwei Jahrzehnte sind 
Rektoren zu immer mehr Verwaltungs-, Budget- und Organisationsarbeit 
gezwungen. Für die Kernaufgaben Unterricht und Leitung bleibt zu wenig Zeit.  

Um frei gewordene Schulleiterstellen bereits im ersten Ausschreibungsverfahren 
besetzen zu können, müssen Schulleitungen entlastet und dadurch die 
Attraktivität des Schulleiterpostens gestärkt werden.  

 

Dr. Frank Brodehl 


